
 
 

Mittwoch, 10. Juni 2026 — כ״ה סיון תשפ״ו 
Schlach — Vierte Alija  

 

ר׃ ן לֵאמֹֽ ל־אַהֲרֹ֖ ה וְאֶֽ ֥ ה אֶל־מֹשֶׁ ֣ר יְהוָ֔   14:26 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche und zu Aharon, 
wie folgt:  

 

ינִ֖ים עָלָ֑י אֶת־ ה מַלִּ מָּ ֛ר הֵ֥ את אֲשֶׁ רָעָה֙ הַזֹּ֔ ה הָֽ י לָעֵדָ֤ עַד־מָתַ֗
ל  רָאֵ֗ נֵי֣ יִשְׂ וֹת בְּ לֻנּ֞ י׃תְּ עְתִּ מָֽ י שָׁ ינִי֛ם עָלַ֖ ה מַלִּ מָּ ר הֵ֧   אֲשֶׁ֨

27  

Wie lange soll es mit dieser bösen Gemeinde 
weitergehen, dass sie Beschwerden gegen Mich 
anstiften? Die Beschwerden der Kinder Israel, 
die die Kundschafter gegen Mich anstiften, habe 
Ich gehört.  

 

mit dieser bösen Gemeinde 
 mit dieser bösen Gemeinde“: das sind die„ לָעֵדָה הָרָעָה
Kundschafter. Von hier geht hervor, dass unter עֵדָה 
„Gemeinde“ 10 Männer zu verstehen sind (Megilla 23b). [Raschi]  

Die Beschwerden der Kinder Israel: die Beschwerden, die 
die Kundschafter bei den Kindern Israel gegen Mich anstiften, 
diese Beschwerden habe Ich gehört. [Raschi]  

 

ן  ֖ אָזְנָי֑ כֵּ ם בְּ ֖ רְתֶּ בַּ ר דִּ ֥ אֲשֶׁ א כַּ ה אִם־לֹ֕ נִי֙ נְאֻם־יְהוָ֔ ם חַי־אָ֙ ר אֲלֵהֶ֗ אֱמֹ֣
ה לָכֶֽם׃ ֥ עֱשֶׂ  אֶֽ

28  

Sprich zu ihnen: So wahr Ich lebe, so ist der 
Ausspruch des Ewigen, wie ihr gesprochen habt 
vor Meinen Ohren, so werde Ich euch tun.  

 

So wahr ich lebe: ist ein Schwur. Wenn Ich nicht so tun werde, 
werde Ich, wenn man so sagen könnte, nicht leben. [Raschi]  

wie ihr gesprochen habt: denn ihr habt von Mir verlangt 
(Bam. 14:2) ּאוֹ בַּמִּדְבָּר הַזֶּה לוּ מָתְנו „wären wir doch in dieser 
Wüste gestorben“. [Raschi]  

 

 

 

  



֛ן  ם מִבֶּ רְכֶ֔ קֻדֵיכֶם֙ לְכָל־מִסְפַּ ם וְכָל־פְּ ל֨וּ פִגְרֵיכֶ֜ ה יִפְּ זֶּ ר הַ֠ ֣ דְבָּ מִּ בַּ
עְלָה נָה֖ וָמָ֑ ים שָׁ רִ֥ י׃ עֶשְׂ ם עָלָֽ ינֹתֶ֖ ר הֲלִֽ ֥  אֲשֶׁ

29  

In dieser Wüste sollen eure Leichname fallen, 
alle eure Gemusterten nach eurer ganzen Zahl 
vom zwanzigsten Lebensjahr an und darüber, die 
ihr gegen Mich gemurrt habt.  

 

alle eure Gemusterten, eure ganze Zahl  
Jeder, der gezählt wurde bei irgendeiner Zählung, wie, um zum 
Heer hinauszuziehen und mit ihm heimzukehren und die 
Schekalim zu zahlen. Alle, die bei jenen Zählungen mitgezählt 
wurden, werden sterben, und das sind die vom zwanzigsten 
Lebensjahr an; das schließt den Stamm Levi aus, der nicht mit 
20 Jahren gemustert wurde (Bawa Batra 121b). [Raschi]  

 

ן אֶתְכֶם֖  ֥ כֵּ י לְשַׁ אתִי֙ אֶת־יָדִ֔ ר נָשָׂ֙ ֤ רֶץ אֲשֶׁ אוּ אֶל־הָאָ֔ בֹ֣ ם֙ תָּ אִם־אַתֶּ
ן־נֽוּן׃ עַ בִּ ֖ ה וִיהוֹשֻׁ ן־יְפֻנֶּ֔ לֵ֣ב בֶּ י אִם־כָּ הּ כִּ֚ ֑  בָּ

30  

Ihr sollt nicht in das Land kommen, über das Ich 
Meine Hand zum Schwur aufgehoben habe, um 
euch darin wohnen zu lassen; außer Kalew, Sohn 
von Jefune, und Jehoschua, Sohn von Nun.  

 

ם וְיָֽדְעוּ֙ אֶת־ י אֹתָ֔ ז יִהְיֶה֑ וְהֵבֵיאתִ֣ ם לָבַ֣ ֖ ר אֲמַרְתֶּ ֥ ם אֲשֶׁ כֶ֔ פְּ וְטַ֨
הּ׃הָאָ֔  ֽ ם בָּ ֖ ר מְאַסְתֶּ ֥  רֶץ אֲשֶׁ

31  

Und eure Kinder, von denen ihr sagtet: Sie 
werden zur Beute werden, die werde Ich in das 
Land Israel bringen und sie sollen das Land 
kennen lernen, das ihr verachtet habt.  

 

 ֥ דְבָּ מִּ ל֖וּ בַּ ם יִפְּ ֑ הֽ׃וּפִגְרֵיכֶם֖ אַתֶּ   32 ר הַזֶּ

Eure Leichen aber sollen fallen in dieser Wüste.   

Eure Leichen aber  
 von euch“. Weil der„ דִּילְכוֹן wie der Targum sagt ,וּפִגְרֵיכֶם אַתֶּם
vorige Vers von den Kindern gesagt hat, Er werde sie ins 
Land Israel bringen, und nun sagen will, ihr  aber werdet 
sterben, ist hier dieser Ausdruck אַתֶּם (wörtl. ihr) zu verwenden. 
[Raschi]  

 

 

 

  



א֖וּ אֶת־זְנוּתֵיכֶ֑ם  ה וְנָשְׂ נָ֔ ים שָׁ עִ֣ ר֙ אַרְבָּ דְבָּ מִּ ים בַּ בְנֵיכֶם יִהְי֨וּ רֹעִ֤ וּ֠
ר׃ ֽ דְבָּ מִּ גְרֵיכֶם֖ בַּ ם פִּ  עַד־תֹּ֥

33  

Und eure Kinder sollen in der Wüste weiden 
40 Jahre und eure Treulosigkeit büßen, bis 
dahin sind eure Leichname in der Wüste.  

 

40 Jahre  
Keiner von ihnen starb unter 60 Jahren (Bawa Batra 121b). 
Darum wurden 40 Jahre verhängt, damit die von 20 Jahren doch 
ein Alter von 60 erreichen konnten. Das erste Jahr wurde 
mitgerechnet, obwohl es vor dem Wegschicken der 
Kundschafter war, weil schon damals, als sie das Goldene Kalb 
machten, dieses Verhängnis beschlossen war. Nur wartet Er 
ihnen, bis ihr Maß voll war. Das bedeutet der Vers 
(Schem. 32:34) חַטָּאתָם וּבְיוֹם פָּקְדִי וּפָקַדְתִּי עֲלֵיהֶם  „am Tag, wenn 
Ich strafe“, bei den Kundschaftern, „strafe Ich sie für ihre 
Sünden“.  

Auch hier steht (Vers 34) תִּשְׂאוּ אֶת עֲוֹנוֹתֵיכֶם „sollt ihr eure 
Sünden tragen“, zwei Sünden, die des Kalbes und die der 
Beschwerden. Er rechnete ihnen bei der Zahl ihrer Lebensjahre 
ein angefangenes Jahr für voll an, und als sie ins 60. Jahr 
eintraten, starben jene von 20 Jahren. [Raschi]  

und eure Treulosigkeit büßen  
  וִיקַבְּלוּן יָת חוֹבֵיכוֹן wie der Targum sagt ,וְנָשְׂאוּ אֶת זְנוּתֵיכֶם
„eure Schuld auf sich nehmen“. [Raschi]  

 

ים יוֹם֒ י֣וֹם  עִ֣ ם אֶת־הָאָרֶץ֮ אַרְבָּ ֣ רְתֶּ ר־תַּ ים אֲשֶׁ מִ֜ ר הַיָּ מִסְפַּ֨ בְּ
אוּ֙ אֶת־עֲו ֹ שְׂ ה תִּ נָ֗ ָ ה י֣וֹם לַשּׁ נָ֞ ָ ידַ לַשּׁ נָה֑ וִֽ ים שָׁ עִ֖ ם אַרְבָּ תֵיכֶ֔ ם נֹ֣ ֖ עְתֶּ

י׃ נוּאָתִֽ  אֶת־תְּ

34  

Nach Anzahl der Tage, in denen ihr das Land 
erkundet habt — vierzig Tage — je für einen Tag 
ein Jahr gerechnet, sollt ihr vierzig Jahre lang 
eure Sünden tragen und erfahren sollt ihr eure 
Abwendung von Mir.  

 

eure Abwendung von Mir  
 eure Abwendung von Mir“: dass ihr euer Herz von„ אֶת תְּנוּאָתִי
Mir abgewandt habt.  

Das Wort תְּנוּאָה bedeutet „entfernen“, wie (Bam. 30:6) כִּי הֵנִיא 
  denn ihr Vater hat ihr verwehrt“. [Raschi]„ אָבִיהָ אֹתָהּ

 

 

 

  



רְתִּ  בַּ את אֲנִ֣י יְהוָה֮ דִּ רָעָה֙ הַזֹּ֔ ה הָֽ ה לְכָל־הָעֵדָ֤ עֱשֶׂ֗ את אֶֽ א׀ זֹ֣ י֒ אִם־לֹ֣
תוּ׃ ם יָמֻֽ ֥ מּוּ וְשָׁ ֖ ה֛ יִתַּ ר הַזֶּ ֥ דְבָּ מִּ ים עָלָ֑י בַּ   הַנּוֹעָדִ֖

35  

Ich, der Ewige, habe gesprochen; Das will Ich 
dieser ganzen bösen Gemeinde tun, die sich 
gegen Mich zusammengetan haben. Hier in 
dieser Wüste sollen sie umkommen und da 
sollen sie sterben!  

 

בוּ  שֻׁ֗ רֶץ וַיָּ ה לָת֣וּר אֶת־הָאָ֑ ֖ לַ֥ח מֹשֶׁ ר־שָׁ ים אֲשֶׁ אֲנָשִׁ֔  וילונו כתיב וְהָ֣
רֶץ׃ ה֖ עַל־הָאָֽ יא דִבָּ ה לְהוֹצִ֥ עֵדָ֔ ל־הָ֣ ינוּ עָלָיו֙ אֶת־כָּ ֤ לִּ  וַיַּ

36  

Und die Männer, die Mosche ausgeschickt hatte, 
um das Land zu erkunden, und die 
zurückkehrten und die ganze Gemeinde gegen 
ihn zum Murren aufstachelten, indem sie ein 
Gerede aufbrachten über das Land,  

 

die zurückkehrten … zum Murren aufstachelten  
Als sie von der Kundschaftung des Landes zurückgekehrt waren, 
hatten sie die ganze Gemeinde gegen ihn zum Murren 
gebracht, indem sie böses Gerede aussprachen, diese Männer 
starben.  

Der Begriff הוֹצָאַת דִּבָּה bedeutet überall geläufig sprechen. Sie 
gewöhnen ihre Zunge gegen einen Menschen, von ihm zu 
reden. Wie im Vers (Schir 7:10) דּוֹבֵב שִׂפְתֵי יְשֵׁנִים  
„macht gesprächig die Lippen der Schlummernden“. Dies kann 
zum Guten und zum Bösen sein. Darum steht im nächsten Vers 
 ein übles Gerede über das Land„ מוֹצִיאֵי דִּבַּת הָאָרֶץ רָעָה
aufbrachten“, weil es auch eine Rede gibt, die gut ist. [Raschi]  

Gerede  
  auf Französisch parlediz, „Gerede“. [Raschi] ,דִּבָּה

 

 

 

  



פָ֖ה לִפְנֵי֥ יְהוָֽה׃ גֵּ מַּ רֶץ רָעָ֑ה בַּ ת־הָאָ֖ י דִבַּ ים מוֹצִאֵ֥ אֲנָשִׁ֔ תוּ֙ הָֽ מֻ֙   37 וַיָּ

diese Männer starben, die das üble Gerede über 
das Land aufbrachten, durch eine Seuche vor 
dem Ewigen.  

 

durch eine Seuche vor dem Ewigen  
Durch eine Todesart, die für sie passend war, Maß für Maß – 
 Sie hatten mit der Zunge gesündigt; darum .מִדָּה כְּנֶגֶד מִדָּה
dehnte sich ihre Zunge bis zu ihrem Nabel, und Würmer kamen 
aus ihrer Zunge und drangen ihnen in den Nabel (Sota 35a). 
Darum steht בַּמַּגֵּפָה „durch diese bestimmte Seuche“ und nicht 
 durch eine Seuche“. Und das bedeutet „vor dem„ בְּמַגֵּפָה
Ewigen“: durch jene Todesart, die ihnen aufgrund der 
Eigenschaften des Ewigen gebührte, der Maß für Maß misst. 
[Raschi]  

 

ים  הֹלְכִ֖ ם הַֽ ים הָהֵ֔ ֣ ה֑ חָיוּ֙ מִן־הָאֲנָשִׁ ן־יְפֻנֶּ ן־נ֔וּן וְכָלֵ֖ב בֶּ עַ בִּ ֣ וִיהוֹשֻׁ
רֶץ׃  לָת֥וּר אֶת־הָאָֽ

38  

Aber Jehoschua, Sohn von Nun, und Kalew, 
Sohn von Jefune, blieben am Leben von jenen 
Männern, die da gingen, um das Land zu 
erkunden.  

 

Aber Jehoschua und Kalew blieben am Leben  
Was lehrt uns חָיוּ מִן הָאֲנָשִׁים הָהֵם, wörtl. „sie lebten von jenen 
Männern“? Das lehrt, dass sie den Anteil der Kundschafter am 
Land erhielten und an ihrer Stelle übernahmen (Bawa 
Batra 118b). [Raschi]  

 

ל֥וּ  תְאַבְּ ֽ ל וַיִּ רָאֵ֑ נֵי֖ יִשְׂ ל־בְּ ל־כָּ ה אֶֽ לֶּ ים הָאֵ֔ בָרִ֣ ה֙ אֶת־הַדְּ ֤ר מֹשֶׁ וַיְדַבֵּ
ד׃  הָעָם֖ מְאֹֽ

39  

Und Mosche sprach diese Worte zu allen 
Kindern Israel, da trauerte das Volk sehr.  

 

 

 

  



נּוּ וְעָלִ֛ינוּ אֶל־ ר הִנֶּ֗ ר לֵאמֹ֑ עֲל֥וּ אֶל־רֹאשׁ־הָהָ֖ ֽ קֶר וַיַּ מוּ בַבֹּ֔ ֣ כִּ שְׁ וַיַּ
אנוּ׃ י חָטָֽ ֥ ר יְהוָה֖ כִּ ר־אָמַ֥ ק֛וֹם אֲשֶׁ  הַמָּ

40  

Und sie machten sich am Morgen früh auf und 
zogen dem Gipfel des Berges zu und sagten: Wir 
sind bereit, an den Ort hinaufzuziehen, von dem 
der Ewige gesprochen hatte; denn wir haben 
gesündigt.  

 

dem Gipfel des Berges: das war der Weg, der nach dem 
Land Israel hinaufging. [Raschi]  

Wir sind bereit, an den Ort hinaufzuziehen: ins Land Israel. 
[Raschi]  

von dem der Ewige gesprochen hatte: ihn uns zu geben; 
dorthin wollen wir hinaufziehen. [Raschi]  

denn wir haben gesündigt: dass wir gesagt haben (Bam. 14:3) 
 In der Tat, besser wäre es für uns, nach„ הֲלאֹ טוֹב לָנוּ שׁוּב מִצְרָיְמָה
Mizraim zurückzukehren!“. [Raschi]  

 

א  וא לֹ֥ י יְהוָ֑ה וְהִ֖ ֣ ים אֶת־פִּ ם עֹבְרִ֖ ֥ ה֛ אַתֶּ ה זֶּ מָּ ה לָ֥ אמֶר מֹשֶׁ֔ וַיֹּ֣
ח׃  תִצְלָֽ

41  

Aber Mosche sagte: Warum wollt ihr denn wieder 
den Befehl des Ewigen übertreten? Das wird 
nicht gelingen.  

 

Das wird nicht gelingen: das, was ihr tut, wird nicht gelingen. 
[Raschi]  

 

גְפ֔וּ לִפְנֵי֖ אֹיְבֵיכֶֽם׃ ֣ נָּ כֶ֑ם וְלאֹ֙ תִּ קִרְבְּ ין יְהוָה֖ בְּ ֛י אֵ֥ עֲל֔וּ כִּ ל־תַּ   42 אַֽ

Zieht nicht hinauf, denn der Ewige ist nicht in 
eurer Mitte, dass ihr nicht von euren Feinden 
geschlagen werdet.  

 

ן  ֤ י־עַל־כֵּ ֽ רֶב כִּ חָ֑ ם בֶּ ֖ ם וּנְפַלְתֶּ ם֙ לִפְנֵיכֶ֔ י שָׁ נַעֲנִ֥ י וְהַכְּ י֩ הָעֲמָלֵקִ֨ כִּ
כֶֽם׃ ה וְלאֹ־יִהְיֶה֥ יְהוָה֖ עִמָּ י יְהוָ֔ ם֙ מֵאַחֲרֵ֣ בְתֶּ  שַׁ

43  

Denn die Amalekiter und die Kna’anim sind dort 
vor euch und ihr würdet fallen durch das 
Schwert; denn weil ihr euch vom Ewigen 
abgewandt habt, wird der Ewige nicht mit euch 
sein.  

 

denn weil ihr euch abgewandt habt: das heißt, das wird 
euch geschehen, weil ihr euch abgewandt habt. [Raschi]  

 

 

  



ל עְפִּ֕ ה לאֹ־וַיַּ רִית־יְהוָה֙ וּמֹשֶׁ֔ ר וַאֲר֤וֹן בְּ אשׁ הָהָ֑ וּ לַעֲל֖וֹת אֶל־רֹ֣
חֲנֶהֽ׃ מַּ רֶב הַֽ ֥ שׁוּ מִקֶּ  מָ֖

44  

Unbelehrbar bestanden sie darauf, 
hinaufzuziehen auf die Höhe des Berges; aber 
die Truhe mit dem Bund des Ewigen und Mosche 
verließen nicht das Lager.  

 

Unbelehrbar bestanden sie darauf  
Das Wort ּוַיַּעְפִּלו bedeutet „Stärke“, „stur“, „trotzig“, „frech“. 
Ähnlich im Vers (Chab. 2:4) הִנֵּה עֻפְּלָה „siehe, hartnäckig ist“. Auf 
Französisch engrés „trotzig“, in der Bedeutung Dreistigkeit. 
Ebenso im Vers (Micha 4:8) עֹפֶל בַּת צִיּוֹן „Bollwerk der Tochter 
Zions“; (Jesch. 32:14) עֹפֶל וָבַחַן „Bollwerk und Turm“.  

Der Midrasch Tanchuma erklärt es mit „Dunkelheit“: sie gingen 
in Dunkelheit, ohne Erlaubnis. [Raschi]  

 

נַעֲנִ֔  כְּ רֶד הָעֲמָלֵקִי֙ וְהַֽ ֤ ת֖וּם עַד־וַיֵּ כְּ יַּ וּם וַֽ כּ֥ ר הַה֑וּא וַיַּ הָ֣ ב בָּ ֖ שֵׁ י הַיֹּ
ה׃ חָרְמָֽ  הַֽ

45  

Da kamen herab die Amalekiter und die 
Kna’anim, die auf demselben Berg wohnten, und 
schlugen sie und zerstreuten sie bis Chorma.  

 

schlugen sie  
 ich zerstieß„ וָאֶכֹּת אֹתוֹ טָחוֹן schlugen sie“, wie (Dew. 9:21)„ וַיַּכְּתוּם
es“, Schlag auf Schlag. [Raschi]  

bis Chorma  
Das Wort „Chorma“ (חָרְמָה) bedeutet „Vernichtung“. Der Ort 
wurde nach dem Ereignis genannt. [Raschi]  

 

 

 

  



ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   15:1 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:   

רֶץ֙  אוּ אֶל־אֶ֙ י תָבֹ֗ ֣ ם כִּ ֖ אֲלֵהֶ֑ ל וְאָמַרְתָּ רָאֵ֔ נֵי֣ יִשְׂ ר֙ אֶל־בְּ בֵּ דַּ
ן לָכֶֽם׃ ר אֲנִ֖י נֹתֵ֥ ֥ ם אֲשֶׁ תֵיכֶ֔ בֹ֣  מוֹשְׁ

2  

Sprich zu den Kindern Israel und sage zu ihnen: 
Wenn ihr in das Land eurer Wohnsitze kommen 
werdet, das Ich euch gebe,  

 

Wenn ihr kommen werdet  
G-tt verkündete ihnen damit, dass sie ins Land kommen werden. 
[Raschi]  

 

ה א֖וֹ  דֶר֙ א֣וֹ בִנְדָבָ֔ א־נֶ֙ בַח לְפַלֵּ ה אוֹ־זֶ֔ יהוָה֙ עֹלָ֣ ה לַֽ ֤ ֶ ם אִשּׁ יתֶ֨ וַעֲשִׂ
וֹת רֵ֤  מֹעֲדֵיכֶ֑ם לַעֲשׂ֞ אן׃בְּ ר א֥וֹ מִן־הַצֹּֽ קָ֖ ה מִן־הַבָּ יהוָ֔  יחַ נִיחֹחַ֙֙ לַֽ
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und ihr bereitet eine Feuergabe für den Ewigen, 
ein Ganzopfer (Olah) oder Mahlopfer (sewach), für 
den Ausspruch eines Gelübdes (neder) oder als 
freiwillige Gabe oder als Festopfer, zu bereiten 
einen lieblichen Geruch dem Ewigen zu Ehren, 
vom Rindvieh oder vom Kleinvieh,  

 

und ihr bereitet eine Feuergabe  
Es ist das kein Befehl, sondern: Wenn ihr dorthin kommen 
werdet und in eurem Herzen der Wunsch entsteht, eine 
Feuergabe für den Ewigen zu bereiten. [Raschi]  

für den Ausspruch eines Gelübdes oder als freiwillige 
Gabe: oder ihr bereitet die Feuergabe für die Pflicht eurer 
Festtage, wozu Ich euch verpflichtet habe, es am Festtag zu 
bereiten. [Raschi]  

einen lieblichen Geruch: zum Wohlgefallen vor Mir. [Raschi]  

 

 

 

  



ל֕וּל  ר֔וֹן בָּ ָ לֶת עִשּׂ יהוָ֑ה מִנְחָה֙ סֹ֣ נ֖וֹ לַֽ יב קָרְבָּ קְרִ֥ יב הַמַּ וְהִקְרִ֛
מֶן׃ ֽ ין שָׁ ית הַהִ֖ רְבִעִ֥  בִּ
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dann soll der, wer sein Opfer für den Ewigen 
bringt, auch zusätzlich ein Mehlopfer (mincha) 
bringen: ein Zehntel feines Mehl, eingerührt mit 
einem Viertel Hin Öl.  

 

dann soll der, wer sein Opfer bringt: Gussopfer und 
Mehlopfer sollt ihr zu jedem Tier bringen. Das Mehlopfer werde 
ganz verbrannt, das Öl sei mit demselben vermischt. Und der 
Wein komme in die Schalen, wie wir in der Gemara Sukka (48b) 
lernen. [Raschi]  

 

בֶ֖שׂ  בַ֑ח לַכֶּ ה עַל־הָעֹלָה֖ א֣וֹ לַזָּ ֥ עֲשֶׂ ין תַּ ית הַהִ֔ סֶךְ֙ רְבִיעִ֣ יִן לַנֶּ֙ וְיַ֤
ד׃   הָאֶחָֽ
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Und auch Wein als Gussopfer (nessech) ein 
Viertel Hin sollst du zubereiten zu dem 
Ganzopfer oder zu dem Mahlopfer für ein jedes 
Schaf.  

 

für ein jedes Schaf  
Das bezieht sich auf all das oben Gesagte: auf das Mehlopfer  
(Mincha), das Öl und den Wein. [Raschi]  

 

מֶן  ֖ ֶ ה בַשּׁ לוּלָ֥ רֹנִ֑ים בְּ נֵי֣ עֶשְׂ לֶת שְׁ ה סֹ֖ ה מִנְחָ֔ ֣ עֲשֶׂ יִל֙ תַּ א֤וֹ לָאַ֙
 ֥ לִשִׁ ין׃שְׁ  ית הַהִֽ
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Aber zu einem Widder bereite als Mehlopfer 
zwei Zehntel feines Mehl, eingerührt mit einem 
Drittel Hin Öl.  

 

Aber zu einem Widder  
 im Sinn von: wenn das Opfer ein Widder ist. Unsere אוֹ לָאַיִל
Lehrer erklären, das Wort ֹאו fügt פַּלְגָּס (Lamm im 13. Monat) zu 
den Gussopfern eines Widders hinzu (Menachot 91b). [Raschi]  

 

חַ לַיהוָֽה׃ יחַ־נִיחֹ֖ יב רֵֽ קְרִ֥ ין תַּ ית הַהִ֑ ֣ לִשִׁ סֶ֖ךְ שְׁ יִן לַנֶּ   7 וְיַ֥

Und Wein zum Gussopfer ein Drittel Hin sollst du 
darbringen zum lieblichen Geruch dem Ewigen zu 
Ehren.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

25. Tag  

Kap. 119, Erster Teil  

  לחודש ה”כ יום
  ו”צ פסוק עד ט”קי פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תב ז״ל ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


